
Basic lnfo: Umgang mit Gefühlen 1S A

M;
Grundlagen
wann sind wir storz? rmmer dann, wenn wir- oder jemand, mit dem wir Iuns verbunden frihlen _ ejne_,Leistung;;vollbracht, ;ls;;i;a;',,r;J;:', /,p i*** @
,iJ$:ii.:i:*:.,:Ty:,.q ig.n;,,dtoäiir öne,u,cniiJir"u-ni'oi" öffent_ orichkeit reasiert (meistens) pä'iti".-naä;;lö#'l;"ä"J'nrn"!lift.J,Jn"Jl- ?lä
nanh ai^^- -^---,nach einem gewonnenen spier: suru.iJ",. unspor'ichste Fan ist voneinem Geführ des Triumpr's' outcrraru-ö:,,seine Mannschaft,, hatgewonnen, er fühlt sich aufgewertet unä bedeutend; er sucht denKontakt mit wildfremden Leuten, kuz _ er ist stolz.

Es erscheint daher wichtig, sich mit dem Gefühl des stolzes zu konfrontieren, dieses nicht zumeiden, sondern ars Motoi rur serusive*irkti.t,rng ,nJ .o.i"r"n Erforg zu nützen.

Typische Auslöser und lnterpretationen

"lch habe eine Leistung erbracht", ,,ich habe mich durchgesetzt,,, ,,ich habe etwas gewagt,,,,,ich habe einer Versugt,yns *lo"ü;i,:;;rand, den ich'sehr bewundere, hat mich aner_kannt", ,,mein Kind hat einJLeirtrnäär'or."cht., ,,mein xinowirjvon jemanden gerobt,,, ,,meine
;fffi{?'.,:artnerin, 

partner ,il üt;;'äin" toir" reistung';orbracht,,, ,,mein Täam hat se-

stolz hat aber auch eine sehr individuelle,.eher stille Komponente: lch kann stolz darauf sein,gegen \Mderstände' aber gemäß meiner,,inneren werte" iu tranoetn. Das heißt, einen Kampfgegen sich selbst zu gewinnen, einer üersuchung zu wioerstehen. Man kann arso storz daraufsein' mit dem Rauchen aufgehött.r'nrn"n, auf selbsfuerletzungen zu vezichten, regelmäßigKlavier zu üben. Man kannär.h';.t ;;f Dinge sein, die ruÄnoere Leute ,,ganz normar,,sind' für einen selbst.leloc.rr 
"i"" 

gt"ßäieistung o"rsteri"n. w"nn jemand z. B. sehr scheuist' so kann er sicherlich mit necnisiJl ä"r"rt r"in, .inän üortrag vor der Krasse zu harten,auch wenn dies flir andere vcirrig Jüstverständlich ist. ln der Menschheitsgeschichte hatstolz also einerseits die Funktio"n, ,n" r"ru.t - ganzinoiviJuelr - zu Leistung anzutreiben unduns andererseits dem.soziaren wettr<amprz, stäil"n, lJ;;;;t für uns selbst oder unsereGruppe und unsere Kinder vorteire zu eri.arpr"n. Bisweilen irt 0", wunsch nach stolz ein sostarker Motor, dass er.Menschen t, ,rn'"rtir.r.ren Taten,,rotiuLrt, arso dazu, über sich serbsthinauszuwachsen und sich serostlür'Jie'orrpp" zu opfern.
Die meisten Borderline-Patientinnen haben große schwierigkeiten mit diesem Gefühl. siemeinen' sie hätten grundsätzlicr, t"in Äu.rlt darauf, stolz iu"sein. sie fürchten die Reaktionender anderen, sie enryarten Rusgrenzr"näo Demuiigung*, ,oo"ro sie ihren stolz öffenflichzeigen' Das geht so weit, dass'manää Fatientinn"riinrrär"'stirmen aktivieren, um sichselbst zu demütigen, sobald sie sich-stllz'fühlen. ,,ou nast dii nicht verdient, Du taugst eh zu
!![i;!äfäjryffiy|1,,d btoder aÄ'Äii" 

"ra",",n, 
am besten ziehst ou oiön iiÄÄr in oein
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